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Anzeigeölalt 
für die 

Erzdiözese Freiburg 
Nr 12 Mittwoch, IL Juni 1913 

(Orb. 4. 6. 1913 Nr 6357.) 

Die Feier des Kegierungsjubitäuins Sr. Majestät des 

(Orb. 4. 6. 1913 Nr 6362.) 

Kaisers betr. 

Äm Sonntag, 15. b. m3., begeht ba3 Beu#e %oH 
die Feier des 25jährigen Regierungsjubiläums Sr. Majestät 
des Kaisers. Da der 15. Juni zugleich der Todestag 
Sr. Majestät des Kaisers Friedrich ist, so ist die Feier 
des Jubiläums nach Allerhöchstem Wunsch auf das Kirchen- 
gebet zu beschränken. 

Wir ordnen darum an, daß an dem genannten Sonn- 
tage im Allgemeinen Gebete die Worte „für den Kaiser 
und das kaiserliche Haus" ausgelassen und im Anschlüsse 
an das Allgemeine Gebet das nachstehende Gebet verrichtet 
werde. 

Freiburg, 4. Juni 1913. 
Erzbischöfliches Ordinariat 

Lasset uns beten! 
Allmächtiger, ewiger Gott! König der Könige und 

Herr der Herren! von dem alle Gewalt und alle Herr- 
schaft der Fürsten kommt, in dessen Hand die Geschicke 
der Völker ruhen und ohne den nichts stark und nichts 
geheiligt ist; der Du die Gerechtigkeit liebest und Frieden 
den Völkern verleihest, der Du willst, daß wir für jegliche 
Obrigkeit beten: wir senden unsere Bitten zu Dir empor 
für den Deutschen Kaiser Wilhelm II., dessen 25jähriges 
Regierungsjubiläum wir heute in treuer Ergebenheit be- 
gehen, und der seit 25 Jahren durch Dich, o Gott, dem 
deutschen Volke die Segnungen des Friedens erhalten und 
es mit starker Hand geleitet hat. Strecke aus Deine 
segnende Hand über Ihn, über sein Haus und über das 
beutle nnb erfülle 3# mit Beiner ^e#eit unb 
Deiner Kraft! Erhalte Ihm die Liebe der deutschen Nation, 
schütze Ihn und das deutsche Reich gegen alle Feinde und 
verleihe, daß wir unter den Segnungen des Friedens ein 
ruhiges und glückliches Leben führen können in aller 
Frömmigkeit und Zucht, durch Jesum Christum, unsern 
Herrn. Amen. 

Den Michaelsverein betr. 
Auf der Romreise im April l. I. haben Se. Exzellenz 

der Hochwürdigste Herr Erzbischof dem Heiligen Vater die 
Gabe des St. Michaelsvereins von 30000 Lire über- 
bringen können. 

Wir veröffentlichen nachstehend das Dankschreiben 
Sr. Eminenz des Herrn Kardinalstaatssekretärs Merry del 
Val an den Herrn Erzbischof vom 2. v. Mts. (in Über- 
setzung) und beauftragen die Pfarrämter und Pfarrkuratien, 
es am 15. d. Mts. durch Verlesen von der Kanzel zur 
Kenntnis der Diözesanen zu bringen. 

Freiburg, 4. Juni 1913. 
Erzbischöfliches Ordinariat 

Aus dem Vatikan, 2. Mai 1913. 
Hochverehrtester Hochwürdigster Herr! 

Bei der Wallfahrt nach Rom zu den Gräbern der 
hh. Apostelfürsteu haben Ew. Exzellenz dem Hl. Vater 
einen reichen Peterspfennig darreichen lassen, der in der 
Erzdiözese Freiburg von treugesinnten Katholiken gespendet 
worden ist. 

Ich brauche nicht erst zu sagen, wie wohlwollend und 
gnädig der Hl. Vater das Geschenk entgegengenommen hat, 
zumal da es dank der Hirtensorge Ew. Exzellenz ein 
offensichtlicher Beweis der glühenden Liebe und vollen Er- 
gebenheit ist, von welchen die Katholiken der Erzdiözese 
Freiburg als gehorsame Kinder gegen den Hl. Vater 
beseelt sind. 

Gott vergelte Ihnen, Ihrem Klerus und Ihren 
Diözesanen die große Gabe in reichstem Maße, indem der 
erhabene Hohepriester Ew. Exzellenz, den Spendern und 
der ganzen Erzdiözese die Fülle der himmlischen Gnade 
erfleht und in Liebe den apostolischen Segen erteilt. 

Mit Freuden benütze ich auch diesen Anlaß, um 
Ew. Exzellenz meiner ausgezeichneten Gesinnungen zu ver- 
sichern und verbleibe 

Ihr ergebenster 
Kardinal Merry del Val. 
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(K-O.St.R. 27. 5. 1913 Nr 16114.) 

Die Vorlage der auf Ende 1912 abzuschließenden 

Rechnungen katholischer kirchlicher Grtssonds betr. 

An die katholischen Stiftungsräte: 

Nach § 60 der Verwaltungs - Instruktion sollen die 

mit dem 31. Dezember 1912 abzuschließenden Rechnungen 

katholischer kirchlicher Ortsfonds und katholischer Kirchen- 

gemeinden spätestens auf 1. Mai l. Js. vorgelegt werden. 

Da von diesen Rechnungen z. Zt. noch eine größere 

Anzahl aussteht, erinnern wir an deren baldige Einsendung. 

Karlsruhe, 27. Mai 1913. 

Katholischer Oberstiftungsrat 

Fetzer. Lamp. 

(ß.O.et.Ä. 23. 5. 1913. 9k 15296.) 

Die Versicherung der katholisch-kirchlichen Fahrnisse 
gegen Hrandschaden betr. 

An die katholischen Stiftungsräte: 

Am 1. September 1912 war der mit der Aachener- 

Münchener-Feuerversicherungsgesellschaft wegen Versiche- 

rung der kirchlichen Fahrnisse gegen Brandschaden abge- 

schlossene Vertrag — siehe Bekanntmachung vom 22. März 

1906 Nr 7232, Erzb. Anzeigeblatt für 1906 Nr 8 Seite 35 

— abgelaufen. 

Da keiner der beiden Vertragschließenden das Vertrags- 

verhältnis vor Beginn der einjährigen Kündigungsfrist 

gekündigt hat, bleibt die mit der genannten Gesellschaft 

getroffene Übereinkunft vertragsmäßig weitere 7 Jahre 

d. i. bis 1. September 1919 unter den seitherigen 

Bedingungen in Kraft. 

Karlsruhe, 23. Mai 1913. 

Katholischer Oberstiftungsrat 

Fetzer. Sickinger. 

Psründeausschreiben 

Mundelsingen, Dekanat Villingen, mit einem Ein- 

kommen von 4227 M. außer 125 Jk 72 4 für Abhal- 

tung von 86 gestifteten Jahrtagen und 25 Jk 72 H 

für besondere kirchliche Verrichtungen und mit der 

Auflage für den künftigen Pfründnießer, aus dem 

Pfründeeinkommen zur Bestreitung des Ruhegehaltes 

des resignierten Pfarrers 2400 Jk abzugeben, wogegen 

sein Einkommen entsprechend seinem Dienstalter aus 

den Aufbesserungsmitteln ergänzt wird. 

Die Bewerber haben die mit den vorgeschriebenen Zeug- 
nissen belegten Gesuche um Verleihung innerhalb vier 
Wochen durch die vorgesetzten Dekanate an Seine Ex- 
zellenz den Hochwürdig st en Herrn Erzbischof 
zu richten. 

Pfriindebesetzungen 

Die kanonische Institution haben erhalten am: 

25. Mai: Ludwig Schenkel, Pfarrverweser in Stüh- 

lingen, auf diese Pfarrei. 

25. Mai: Alois Schwing, Pfarrverweser in Gauangel- 

loch, auf diese Pfarrei. 

25. Mai: Herma nnOechsler, Pfarrverweser in Arten, 

auf diese Pfarrei. 

1. Juni: Johann Alois Schell, Pfarrer mit Abs. 

von Mudau, Pfarrverweser in Gerichtstetten, 

auf diese Pfarrei. 

Ernennungen 

Vom Kapitel Ettlingen wurde Pfarrer Andreas 

Schürer in Au a. Rh. zum Definitor gewählt. Die 

Wahl wurde unter dem 5. Juni l. I. kirchenobrigkeitlich 

bestätigt. 

Der seitherige Pfarrverweser Franz Paul Hegner 

in St. Georgen, Dekanat Breisach, wurde zum Spiritual 

im Provinzhaus der Barmherzigen Schwestern in Hegne 

ernannt. 

Zum Erzbischöflichen Prüfungskommissär 

am Großh. Gymnasium und an der Oberrealschule in 

Konstanz wurde Münsterpfarrer Karl Weiß in Kon- 

stanz ernannt. 

Versetzungen 

6. Juni : JosefOechsler, Vikar in Karlsruhe, St. Boni- 

fatiuspfarrei, i. g. E. nach Freiburg, 

St. Martin. 

6. „ Hermann Steiert, Vikar in Überlingen, 

i. g. E. nach Karlsruhe, St. Bonifatius- 

pfarrei. 

6. „ Oskar Kaiser, Vikar in Waldulm, i. g. E. 

nach Überlingen. 

6. „ Josef Anton Trunz, Vikar in Freiburg, 

St. Martin, zuletzt beurlaubt, als Pfarr- 

verweser nach Andelshofen. 

Mesnerdienstbesetzung 

Als Mesner wurde bestätigt am 

8. Mai: Schneidermeister Alois Kühner an der St. Anna- 

kirche in Heidelberg. 
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einzelnen Falles und zwar, soweit nötig, im Benehmen 
mit den beteiligten Stellen und Personen festgesetzt. 

8. Wird mit einem auf laufende Rechnung angelegten 
Betrag eine neue Einlage gebildet- so hört die Verzinsung 
des umgeschriebenen Betrags nach dem Zinsfuß für laufende 
Rechnung mit dem Tage auf, der dem Tage der Um- 
schreibung vorhergeht, und wird die Einlage vom Um- 

« schreibungstage (einschließlich) an nach dem Zinsfuß für 
Einlagen verzinst. 

9. Hat ein Gläubiger mehrere Einlagen bei der Kasse, 
so wird der Zins auf die Verfalltermine und bei Zurück- 
ziehung aller Einlagen nicht aus jeder einzelnen Einlage 
besonders, sondern aus dem Gesamtbetrag aller Einlagen 
berechnet. 

4. Rückzahlung von Einlagen. 

§ 11. 

1. Die Einlagen mit Ausnahme der zugunsten kirch- 
licher Rechtspersonen verpfändeten Kautionseinlagen können 
jederzeit ganz oder teilweise zur Heimzahlung gekündigt 
werden. 

2. Wir behalten uns vor, Einlagen bei der Pfarr- 
pfründekasse auch von uns aus zur Heimzahlung binnen 
eines Vierteljahres vom Tage der Kündigung an zu 
kündigen. 

3. Die Pfarrpfründekasse darf die Rückzahlung nur 
auf besondere schriftliche diesseitige Anweisung leisten. 

4. Kautionseinlagen werden von uns erst dann zur 
Rückzahlung angewiesen, wenn die Freigabe der Kautionen 
zulässig ist oder diese in anderer Weise gestellt werden. 

5. Die Frist zur Rückzahlung gekündigter Einlagen 
beträgt, wenn sich diese über 5000 Jh belaufen, ein 
Vierteljahr, vom Tag des Eingangs der Kündigung bei 
uns an gerechnet. Die Pfarrpfründekasse kann jedoch an- 
gewiesen werden, solche Beträge auch schon früher heim- 
zuzahlen, wenn dargetan wird, daß der Gläubiger das 
Geld zur Leistung unverschieblicher Zahlungen nötig hat 
und die Kündigung nicht rechtzeitig erfolgen konnte, wenn 
ferner die Kasse die Mittel vorrätig hat oder sich im An- 
lehenswege verschaffen kann. Im diesem Falle wird aber 
in der Regel eine Vergütung von 2°/« für die Zeit vom 
Zahlungstage an bis zum Ablauf der ^jährlichen Zahl- 
frist von der Kasse erhoben. Wir behalten uns vor, eine 
Erhöhung oder Ermäßigung der Vergütung eintreten zu 
lassen. 

6. Beträge bis zu 1000 Jh. können zur sofortigen 
Rückzahlung und Beträge über 1000 Jh. bis 5000 Jh zur 
Rückzahlung binnen 4 Wochen, vom Tag des Eingangs 
der Kündigung bei uns au gerechnet, angewiesen werden. 
In diesem Falle wird eine Vergütung nur dann erhoben, 

wenn und soweit die Gesamtsumme der von einem Gläubiger 
in einem Vierteljahre rückerhobenen Beträge 5000 Jh. 

übersteigt. Die Vergütung wird ebenfalls nach Ziffer 5 
bemessen. 

7. Rückzahlungsanträge sind schriftlich an uns, nicht 
an die Pfarrpfründekasse, zu stellen und haben jedenfalls 
den rückbegehrten Betrag und den Tag, auf den die Rück- 
zahlung erfolgen soll, zu bezeichnen. Ist in einem Antrag 
der Tag der Rückzahlung nicht bestimmt, so wird verfügt, 
daß die Zahlung erst nach Ablauf der vierteljährlichen 
Zahlfrist (Ziff. 5) zu vollziehen ist. 

8. Sollen Einlagen ganz oder teilweise rückbezahlt 
werden, für welche die Schuldurkunden bei den Stiftungs- 
räten verwahrt sind, so sind uns mit den Rückzahlungs- 
anträgen auch diese Urkunden unter Angabe ihrer Nummern 
und Ansstellungszeit und der Einlagebeträge vorzulegen. 

9. Da die Rückzahlungsanweisungen von uns erst 
nach Erfüllung aller in Ziffer 7 und 8 bezeichneten Be- 
dingungen erteilt werden können, so wird den kündenden 
Behörden und Personen Pünktlichkeit bei Stellung der 
Rückzahlungsanträge empfohlen, wenn auf rechtzeitige 
Zahlung abgehoben wird. 

10. Die Schuldurkunden über die Einlagen, die ganz 
oder teilweise zur Heimzahlung kommen sollen, werden 
von uns der Pfarrpfründekasse übermittelt, welche die 
Urkunden über ganz heimbezahlte Einlagen zurückbehält, 
jene über teilweise heimbezahlte Einlagen aber entsprechend 
kürzt und an die Stiftungsräte oder, falls die Urkunden 
bei uns zu verwahren sind, an uns zurückgibt. 

5. Jahresnachweis. 

§12. 

1. Für Ortsstiftungen und Kirchengemeinden, die 
Einlagen bei der Pfarrpfründekasse haben, wird von dieser 
jährlich zu Anfang des Jahres ein Nachweis über den 
Stand der Einlagen auf Ende des Vorjahres ausgefertigt, 
worin auch die im Vorjahr vorgekommenen Zugänge und 
Abgänge an Kapital, Zinsen usw. aufgenommen werden. 

2. Ein solcher Nachweis wird jedem der genannten 
Gläubiger auch dann zugefertigt, wenn alle Einlagen 
vollständig heimbezahlt werden. 

3. Die Nachweise für Kirchengemeinden und Orts- 
stiftungen, deren Vermögen von uns verwaltet wird, 
werden uns zugestellt und von uns nach Prüfung und 
etwa nötiger Berichtigung den beteiligten Stiftungsräten 
übersendet, die dieselben in der Registratur gehörig zu 
verwahren haben. 

4. Die Nachweise für Ortsstiftungen und Kirchen- 
gemeinden mit eigener Rechnungsführung werden von der 
Pfarrpfründekasse den beteiligten Stiftuugsräteu unmittel- 
bar mitgeteilt. Die Stiftungsräte haben die Nachweise 
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Zusammenstellung der im Jahre 1912 eingegangenen Beträge für den St. Josefsverein. 

i Inkorporierte 

Pfarreien. 

St. Peter . . . 

Kapitel Freiburg. 
Dompfarrei . . 

(dar. 50 — M. vom 
t St*. SBBbefelb) 

St. Urban . . . 
Haslach . . . . 

v. Sa H. Sekretär 
Keller) 

Kap. Karlsruhe. 
St. Stephan . . 
U. L. Frau . . 

(Südstadt) 
St. Bonifatius 

(Weststadt) 

Kap. Mannheim. 
St. Ignaz . . . 

(obere Psarrei) 
Neckarau . . . 
Heilig Geist . . 

(Schwetz. Vorstadt) 
U. L. Frau . . 

(Jungbusch) 
Rheinau. . . . 
Waldhof.... 
St. Bonifatius 
Feudenheim . . 

C. Landkapitel in 

Laden. 

Kapitel Breisach. 
Biengen. . . . 
Bollschweil . . . 
Breisach. . . . 
Bremgarten . . 
Buchenbach . . . 
Ebnet . . . . 
Eschbach. . . . 
Feldkirch . . . 
Gottenheim. . . 
Grunern . . . 
Gündlingen . . 
Hofsgrund . . . 
Horben . . . . 
Kappel . . . . 
Kirchhofen . . . 
Kirchzarten. . . 
Krozingen . . . 
Merzhausen . . 
Munzingen . . . 
Oberried . . . 
Oberrimsingen. . 
Pfaffenweiler . . 

M. 

23 

254 

5 
3 

43 
32 

36 

12 

20 
24 

22 

5 
10 

4 
2 

8 
7 

40 
2 

14 
7 

20 
14 
4 
5 
1 
3 

10 
12 
20 
16 
12 
10 

3 
15 
6 
5 

4 

65 

10 

24 

50 

50 

50 
43 
44 

20 

87 

70 
51 
85 

29 

St. Georgen . . 
St. Märgen . . 
St. Trudpert . . 
Sölden .... 
Tunsel .... 
Waltershofen . . 
Wasenweiler . . 
Wittnau.... 

Kap. Bruchsal. 
Bauerbach . . . 
Bruchsal 

St. Damianum 
et Hugonum. 

(Hofpfarrei). 
— St. Peter . . 
Büchenau . . . 
Flehingen . . . 
Forst  
Heidelsheim . . 
Helmsheim . . . 
Jöhlingen . . . 
Karlsdorf . . . 
Neibsheim . . . 
Neuthard . . . 
Ubstadt .... 
Untergrombach. . 
Weingarten. . . 

Kap. Buchen. 

. . . 
Buchen . . . . 
Eubigheim . . . 
Hainstadt . . . 
Hettigenbeuern 
Hettingen . . . 
Hollerbach . . . 
Limbach . . . . 
Mudau . . . . 
Oberscheidental 
Osterburken. . . 
Rosenberg . . . 
Schlierstadt. . . 
Schlosfau . . . 
Seckach . . . . 
Wagenschwend. . 
Waldhausen . . 

Kap. Endingen. 
Amoltern . . . 
Bötzingen . . . 
Kiechlinsbergen . 
Oberhausen . . 
Oberrotweil . . 

Kap. Engen. 
Aach  
Beuren a. d. Aach. 

Jts. 
10 
15 
21 

4 
10 

8 
1 
2 

4 

5 

4 

80 
85 

Blumenfeld 
Büßlingen . 
Duchtlingen. 
Ehingen. . 
Eigeltingen. 
Honstetten . 
Mauenheim 
Riedöschingen 
Steißlingen. 
Tengendorf 
Volkertshausen 
Watterdingen 
Weiterdingen 
Welschingen 

20 
9 
4 

13 
6 
3 
6 

10 
10 
15 
19 
15 
3 

5 
5 
4 
8 
4 
5 
6 
6 

12 
4 

10 
4 
5 
2 

10 
4 

12 

10 
5 

40 
26 
50 
40 

60 

80 

10 

50 

10 
25 

60 

06 

Kap. Ettlingen. 

Busenbach . . 
Ettlingenweier 
Forchheim . . 
Malsch . . . 
Mörsch . . . 

(pro 1911/12) 
Moosbronn. . 
Schöllbronn 
Speffart. . . 
Völkersbach. . 

Kap. Geisingen. 

Eßlingen . . 
Geisingen . . 
Gutmadingen . 
Hattingen . . 
Jppingen . . 
Möhringen. . 
Sunthausen. . 
Unterbaldingen 
Zimmern . . 

Kap. Gernsbach. 

Baden . . . . 
(dar. 5.— M. vom 
Kloster z. hl. Grab) 

Baden-West . . 
Balg  
Ebersteinburg . . 
Gernsbach . . . 
Haueneberstein. . 
Kuppenheim . . 
Michelbach . . . 
Muggensturm . . 
Niederbühl . . . 
Oos  
Ottenau. . . . 
Rastatt . . . . 
Reichental . . . 
Rotenfels . . . 
Steinmauern . . 

10 
18 

3 
13 

7 
8 
4 
2 
4 

10 
11 

8 
5 

12 

23 
7 

10 
30 
30 

2 
4 
9 
7 

20 

15 
3 
5 

31 
5 

10 
7 

13 
7 

12 
1 

22 
5 
8 
2 

â 

50 
62 
95 

53 
20 
50 

21 

70 

50 
10 
50 
50 

50 
50 

20 

60 

62 

50 
60 
16 

50 
60 
76 
75 

Kap. Hegau 
Arlen . . 
Bankholzen. 
Bohlingen . 
Friedingen . 
Gottmadingen 
Hausen a. d. A. 
Hemmenhofen 
Hilzingen . 

(dar. 4.20 M. von 
Ebringen) 

Horn . . 
Rand egg 
Riedheim . 
Rielasingen. 
Schienen 
Ueberlingen a. Ried 
Wangen. . . 
Weiler . . . 
Worblingen 

Kap. Heidelberg 
Brühl . . 
Dilsberg. . 
Friedrichsfeld 
Heidelberg . 

(Heilig Geist) 
Kirchheim . 
Leimen . . 
Neckargemünd 
Neuenheim . 
Nußloch . . 
Plankstadt . 
Rohrbach . 
Sandhaufen 
Schwetzingen 
Wiesenbach . 
Wiesloch 
Ziegelhausen 

Kap. Klettgau 
Degernau . 
Erzingen 
Grießen . . 
Hohentengen 
Jestetten 
Kadelburg . 
Lottstetten . 
Oberlauchringen 
Rheinheim . 
Schwerzen . 

Kap. Konstanz. 
Allensbach . . 
Böhringen . . 
Dettingen . . 
Dingelsdorf 
Konstanz, 

St. Stephan 

ßls. ; H 

1 
2 

13 
13 
20 

4 
4 

22 

2 
5 
4 

37 
7 
4 
4 
5 
8 

15 
8 
6 

46 

5 
10 

7 
24 
10 
5 
3 
3 

20 
4 

12 
9 

5 
8 

10 
12 
9 
3 
7 
4 
6 

12 

5 
6 
1 
3 

10 

92 
50 
50 

50 
45 

50 
07 
08 

45 

59 

55 

30 
32 
21 

37 

55 
90 
70 

90 
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Konstanz 
Petershausen . 

Litzelstetten. . . 
Markelfingen . . 
Radolfzell . . . 
Reichenau-Münster 
Wollmatingen . . 

Kap. Krautheim. 
Assamstadt . . . 
Ballenberg . . . 
Gommersdorf . . 
Klepsau . . . . 
Oberwittstadt . . 
Windischbuch . . 

Kap. Lahr. 
Altdorf . . . . 
Ettenheimmünster. 
Friesenheim . . 

(bar. 5.— M. von 
Heiligenzell) 

Grafenhausen . . 
Haslach . . . . 

(dar. 8.— M. von 
Hofstetten.) 

Herbolzheim . . 
Hofweier . . . 
Ichenheim . . . 
Kippenheim. . . 
Lahr . . . . . 
Malberg . . . 
Mühlenbach . . 
Müllen .... 
Münchweier . . 

(dar. 4.44 M von 
Wallburg.) 

Niederschopfheim . 
Oberschopfheim 
Ottenheim . . . 
Prinzbach . . . 
Reichenbach. . . 
Ringsheim . . . 
Rust  
Schüttern . . . 
Schuttertal . . . 
Schweighausen. . 
Seelbach.... 
Steinach .... 
Waltersweier . . 
Weiler . . . . 
Welschensteinach . 
Zunsweier . . . 

Kap. Lauda 
Angeltürn . 
Dittigheim . 
Gerchsheim. 
Heckfeld . . 
Königshofen 
Krensheim . 
Kützbrunn . 
Kupprichhausen 
Lauda . . 
Messelhausen 

11 
2 
8 

12 
10 
10 

10 
5 
5 
5 

12 
2 

2 
30 
15 

9 
31 

45 
24 

5 
11 
15 
15 
12 
2 

13 

20 
10 

2 
7 
1 

18 
20 

5 
25 
14 
33 
10 
10 
10 
17 
10 

4 
17 

7 
5 

45 
7 
4 
3 

30 
4 

4 

55 

27 

10 

30 

23 

30 

50 

30 

50 

Oberbalbach 
Oberlauda . . 
Schönfeld . . 
Unterbalbach . 
Unterschüpf. . 
Unterwittighausen 
Vilchband . . 
Zimmern . . 

Kap. Linzgau. 
Aftholderberg 
Altheim . . 
Andelshofen 
Bermatingen 
Beuren . . 
Deggenhausen 
Denkingen . 
Frickingen . 
Großschönach 
Heiligenberg 
Hepbach . . 
Herdwangen 
Hödingen 
Jllmensee 
Immenstaad 
Ittendorf 
Kluftern. 
Limpach . 
Linz - . 
Lippertsreute 
Markdorf 
Meersburg 
Oberhomberg 
Owingen 

(dar. 3 M ü. Billa- 
fingen) 

Pfullendorf 
Röhrenbach. 
Roggenbeuren 
Salem . . 
Untersiggingen 
Weildorf . 

Kap. Meßkirch. 
Bietingen . . . 

(dar. 1.20 M von 
Altheim.) 

Boll . . 
Buchheim 
Burgweiler 
Engelswies 
Göggingen 
Gutenstein 
Hartheim 
Hausen i. T 
Heinstetten 
Kl-umbach 
Leibertingen 
Menningen 
MR# 
Rast . . 
Sentenhart 
Stetten a. k. M 
Worndorf 
3eK a. Ä. 

JL 
9 

12 
10 
5 
4 

50 
20 

6 

5 
6 
4 
4 
8 
6 
5 
6 
5 
6 

11 
5 
4 
8 

22 
10 
10 
9 
3 
6 

45 
26 

6 
11 

10 
7 
5 
5 
5 
3 

4 
6 
6 

10 
13 
4 
6 
6 

10 
5 
5 
9 

41 
9 
5 

10 
3 
8 

40 

20 

04 
50 
13 
10 

50 

50 

44 

30 

54 
50 

43 

15 

20 

09 

50 
60 

52 
78 
33 
20 

50 

60 
50 

Kap. Mosbach. 
Billigheim . . 
Eberbach . . 
Haßmersheim . 
Heinsheim . . 
Mosbach . . 
Neckargerach 
Neudenau . . 
Obrigheim . . 
Stein a. K. 
Strümpfelbrunn 

Kap. Mühlhausen 
Billfingen . . 
Dillweißenstein. 
Ersingen. . . 
Mühlhausen . 
Neuhausen . . 
Pforzheim . . 
Tiefenbronn 

Kap. Neuenburg 
Ballrechten . . 
Bamlach . . 
Bellingen . . 
Grißheim . . 
Heitersheim 
Müllheim . . 
Schliengen . . 
Steinenstadt 
Wettelbrunn . 

Kap. Neustadt. 
Altglashütten . . 
Breitnau . . . 
Friedenweiler . . 
Göschweiler . . 
Gündelwangen 
Kappel . . . . 
Löffingen . . . 
Neustadt . . . 
Reiselfingen . . 
Rötenbach . . . 
Saig  
Schluchsee . . . 
Waldau . . . . 

Kap. Ossenburg. 
Biberach . . . 
Bohlsbach . . . 
Bühl  
Ebersweier. . . 

(dar. M 3.70 vom 
Pfarrhaus.) 

Gengenbach. . . 
Griesheim . . . 
Nesselried . . . 
Oberharmersbach . 
Oberkirch . . . 
Offenburg . . . 
— Dreifaltigkeits- 

pfarrei . . 
Oppenau . . . 
Ortenberg . . . 

13 
12 
5 
2 

28 
11 
22 
11 
9 
3 

5 
2 

19 
1 
8 

51 
3 

2 
10 
10 

2 
9 
1 

10 
3 
5 

16 
14 

123 
2 
3 
3 

26 
10 
15 
12 

6 
8 
8 

10 
11 

9 

34 
5 
3 

25 
10 
35 

14 
10 
20 

4 

46 

44 
20 

57 
30 

20 
50 
50 

50 

17 

30 

24 
50 

60 

30 

30 

55 

35 

Urloffen. . . . 
Weier . . . . 
Weingarten. . . 
Zell a. H. . . . 

Kap. Ottersweier. 
Achern . . . . 
Altschweier . . . 
##  
Bühlertal, St. Mi- 

chael . . . 
„ U. Lieben Frau 

Eisental . . . 
Erlach . . . . 
Gamshurst . 
Großweier . . . 
Jllenau . . . . 
Kappelwindeck . . 
Lauf  
Mösbach . . . 
Moos . . . . 
Neusatzeck . . . 
Neuweier . . . 
Oberachern . . . 
Oensbach . . . 
Renchen. . . . 
Sasbachwalden 
Schwarzach. . . 
Sinzheim . . . 
Söllingen . . . 
Stadelhofen . . 
Steinbach . . . 
Stollhofen . . . 
Tiergarten . . . 
Ulm bei Lichtenau 
Ulm b. Oberkirch. 
Unzhurst.... 
Varnhalt . . . 
Vimbuch . . . 
Waldulm . . . 
Weitenung . . . 

Kapitel 
Philippsburg. 

Hambrücken 
Hockenheim . . 
Huttenheim. . 
Kirrlach . . . 
Neudorf . . . 
Oberhausen. . 
Reilingen . . 
Rheinsheim 

Kap. Säüingen. 
Beuggen. . 
Eichsel . . 
Minseln . . 
Murg . . 
Obersäckingen 
Oberschwörstadt 
Rheinfelden 
Rickenbach 
Säckingen 
Todtmoos 
Warmbach 

jHi. sty 

10 — 

5 — 
12 — 

18 — 

20 — 
10 80 
30 70 

14 50 
8 — 

15 — 
20 — 

7 50 
2 — 

10 — 
39 — 
13 — 

8 — 
8 — 
2 — 

41 — 
10 — 

1 60 
15 — 

7 62 
12 — 
20 — 

8 — 
4 50 

20 60 
13 — 
6 30 
7 

ln — 
5 18 

13 — 
8 — 
5 — 
9 75 

10 — 

26 — 
12 — 

15 — 
14 — 
10 — 

10 — 

5 — 

9 94 
2 39 
6 30 

20 — 

12 — 

14 — 
2 50 
9 82 

20 — 

10 61 
4 — 
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Kap. St. Leon. 
Eichtersheim . . 
Kronau .... 
Malsch .... 
Malschenberg . . 
Mingolsheim . . 
Odenheim . . . 
Oestringen . . . 
Rohrbach . . . 
St. Leon . . . 
Stettfeld . . . 
Tiefenbach . . . 
Zentern .... 

Kap. Stockach. 
Bodman . . . 
Bonndorf . . . 
Gallmannsweil 
Güttingen . . . 
Heudorf.... 
Hindelwangen . . 
Hoppetenzell . . 
Langenrain. . . 
Liggeringen . . 
Liptingen . . . 
Mahlspüren . . 
Möggingen. . . 
Mühlingen . . . 
Nesfelwangen . . 
Raithaslach. . . 
Rorgenwies. . . 
Schwandorf . . 
Stahringen . . . 
Stockach.... 
HBa#ieS . . . 
Winterspüren . . 
Zizenhausen . . 

Kap. Stichlingen. 
Achdorf .... 
Bettmaringen . . 
Blumberg . . . 
Bonndorf . . . 
Dillendorf . . . 
Fützen .... 
Grafenhausen . . 
Riedern .... 
Stichlingen . . . 
Untermettingen 
Weizen .... 

Kap. Tauber- 
bifchofsheim. 

Boxtal . . . . 
Dittwar . . . 
Dörlesberg. . . 
Eiersheim . . . 
Frendenberg . . 
Gamburg . . . 
Gissigheim . . . 
Hochhausen . . . 
Königheim . . . 
Külsheim . . . 
Reicholzheim . . 
Tauberbischofsheim 

Freiburg, 

Jts I 

3 75 
14 — 
14 - 
4 20 
4 ! — 

21 07 
13 
5 

18 40 
7: — 

9 = 

20 — 

7 10 

5 
3 
5 
3 
2 
2 
4 
1 
3 
3 
8 
4 
5 
7 

14 
6 
3 

10 

1 
5 
3 

25 
5 

10 
10 
15 

3 
12 

5 

55 
50 
60 
50 

50 

60 

11 

93 

31 

4 
8 
7 
4 
6 
8 
8 

13 
12 
50 
11 
27 

den 2. 

75 

30 

50 

12 

48 

Uissigheim . . 
Wenkheim . . 
Werbach. . . 
Wertheim . . 

Kap. Triberg 
Dauchingen 
Fischbach 
Gütenbach 
Hausach . 
Neuhausen 

(dar. 7.10 Ji von 
Obereschach 

Neukirch. 
Niederwasser 
Nußbach. . 
Oberwolfach 
Rippoldsan 
Rohrbach . 
St. Roman 
Schenkenzell 
Schönwald . 
Tennenbronn 
Triberg . . 
Weilersbach 
Wolfach . . 

Kap. Villingen 
Bräunlingen . 
Döggingen . . 
Donaueschingen 
Grüningen . . 
Hammereisenbach 
Heidenhofen . 

(dar. 10 M. v. Pfr. 
Hondingen . fubertshofen 

irchdorf . 
Mundelfingen 
Neudingen . 
Pfaffenweiler 
Pfohren . . 
Riedböhringen 
Schollach 
Tannheim . 
Unterkirnach 
Urach . . 
Villingen 

Kap. Waibstadt. 
Aglasterhausen 
Baiertal. . 
Balzfeld. . 
Bargen . . 

(dar. 4.— v.Asbach.) 
Gauangelloch 
Grombach . 
Hilsbach. . 
Lobenfeld . 
Mauer . . 
Nennkirchen 
Obergimpern 
Richen . . 
Rotenberg . 
Schlüchtern. 
Siegelsbach. 

Æ i 3) 

5 — 
3 
8 

10 

50 

5 
5 
91 — 

18 

09 

10 

11 
7 
9 

27 
20 

5 
5 

16 
14 
20 
10 
13 
10 

35 
15 
22 

6 
5 

15 

7 
12 

8 
4 
3 
3 
5 
5 
5 
3 

16 
10 
60 

7 
4 

10 
6 

4 
7 
3 
2 

15 
4 
5 
4 

10 
6 
6 

86 

17 

79 

10 

02 

65 

50 
60 

40 

Sinsheim . . 
Steinsfurt . . 
Waibstadt . . 
Zuzenhausen . 
Kap. Waldkirch. 

mm# 
Bleichheim 
Buchholz 
Elzach . 
Hecklingen 
Heuweiler 
Hochdorf 
Holzhausen 
Kollnau . 
Lehen 
Oberbiederbach 
Oberprechtal 
Reute . . 
9Baim# . 
Kap. Waldshut 

Aich en . 
Berau . 
Brenden 
Dogern . 
Görwihl. 
Hänner . 
Herrischried 
Hochsal . . 
Höchenschwand 
Menzenschwand 
Niederwihl . 
Nöggenschwihl 
Schlageten . 
mim# . 
%Mb8# . 
Weilheim 

Walldürn. 
mwm . . 
Bretzingen . 
Erfeld . . 
Gerichtstetten 
Glashofen . 
Hardheim . 
Höpfingen . 
Rippberg . 
Schweinberg 
Waldstetten 

Kap. Weinheim. 
Dossenheim . 
Heddesheim. 
Heiligkreuzsteinach 
Hemsbach . 
Hohensachsen 
Ilvesheim . 
Ladenburg . 
Leutershausen 
Neckarhausen 
Sandhofen . 
Schriesheim 
Seckenheim . 
Wallstadt . 
Weinheim . 

A 
15 
10 
26 
10 

7 
9 
6 

25 
5 

10 
19 
6 

14 
3 
3 
9 
5 

70 

4 
3 
3 

12 
10 

7 
13 

9 
20 

9 
5 
7 
6 

17 
64 
10 

30 
7 
4 
5 
8 

30 
6 
4 

13 
9 

19 
15 
2 
9 
7 
5 
8 
7 

17 
7 
4 

20 
5 
5 

15 
35 
50 

30 

30 
60 

22 

20 

90 
24 

10 

25 

Juni 1913. Erzbischöfliche Kollektur. 

Kap. Wiesental. 
Höllstein . . . 
Schönau i. W. . . 
Todtnau.... 
Todtnauberg . . 
Wieden .... 
3eK i. 3B. . . . 
D. Landlrapitel in 

Hohensollern. 
Kap. Haigerloch. 

Dettensee . . . 
Dettingen . . . 
Dettlingen . . . 
Liessen .... 
Fischingen . . . 
Gruol .... 
Höfendorf . . . 
Jmyau .... 
Stetten .... 

Kap. Hechingen 
Bisingen.... 
Boll  
Burladingen . . 
Grosselfingen . . 
Hausen i. Killertal 
Hechingen . . . 
Jungingen . . . 
Rangendingen . . 
Stein  
Steinhofen . . . 
Weilheim . . . 
Zimmern . . . 
KP. Sigmaringen. 
Ablach . . . . 
Berental . . . 
Bingen . . . . 
Dietershofen . . 
Esseratsweiler . . 
Habstal . . . . 
Hausen a. Andelsb. 
Krauchenwies . . 
Laiz  

(dar. 2.10 M. von 
Jnzigkosen) 

Levertsweiler . . 
Ruolfingen . . . 
Siberatsweiler. . 
Sigmaringen . . 
Tafertsweiler . . 
Talheim. . . . 
Bilfingen . . . 

Kap. Beringen. 
Gammertingen. . 
Jnneringen. . . 
Jungnau . . . 
Neufra . . . . 
Steinhilben. . . 
Straßberg . . . 
Truchtelfingen . . 
Beringendorf . . 

Auswärtige: 
Von Pfr. a. D. Vogt 

in Neuburg a. D. 

J'k \ 

10 
19 
25 

8 
4 

56 

43 
73 
12 
55 
35 

5 
3 
3 
1 
2 
3 

11 
4 
5 

5 
8 

10 
3 

11 
45 

5 
3 
8 
3 
2 

12 

7 
1 
5 
3 

12 
5 
6 

11 
12 

50 
78 

21 

50 

82 

24 

10 

4 
10 
5 

14 
3 
3 
4 

10 
10 
2 
5 
5 

13 
11 
2 

50 

29 

10 

10 
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